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Eintritte
Beer Ramon, Signau, Einzel
Beer Michael, Signau, Einzel
Brechbühl Ulrich, Langnau i.E., Einzel
Hager Barbara, Langnau i.E., Einzel
Widmer Nina, Langnau i.E., Einzel
Brunner Rena, Kriens, Einzel
Müller André, Zollbrück, Familie   
Sauter-Müller Regula, Zollbrück, Familienmitgl
Müller Philipp, Zollbrück, Familienmitgl
Müller Stefanie, Zollbrück, Familienmitgl
Müller Katja, Zollbrück, Familienmitgl
Müller Désirée, Zollbrück, Familienmitgl
Richard Sandra, Worb, Einzel
Lüssi Annina, Langnau i.E., Familienmitgl
			 
Austritte			
Kohler Miriam, Schüpbach	
Waldmann Joachim, Bärau	
Balmer Sabine, Emmenmatt	
Wüthrich Hans, Zollbrück	
Kohler Kathrin, Schindellegi	
 

Mitgliederverwaltung:
Margrit Batzli, Hötschigen 576,  
3510 Konolfingen, 
margrit.batzli@postfinance.ch

Bitte auch Adressänderungen melden.  
Vielen Dank.

Mutationen
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Protokoll Hauptversammlung Protokoll Hauptversammlung

An der Hauptversammlung wird unter anderem 
das neue Vereinsjahr geplant. Wir informieren 
die Clubmitglieder mit der Publikation des 
Protokolls in den der HV folgenden Clubmittei-
lungen. Clubmitglieder, die mit einem Sach-
verhalt oder einer Formulierung nicht einver-
standen sind, können bis am 15. April 2011 
Änderungsvorschläge an den Präsidenten oder 
den Sekretär einreichen. Das Protokoll wird 
anschliessend vom Vorstand genehmigt.

Protokoll der Hauptversammlung vom  
31. Januar 2011

Leitung: Verena Gertsch; Protokoll: Peter Mathys

Entschuldigt: Antener Hans, Balmer Florian, Barth Christoph, 
Berger Wermuth Gabriele, Birri Werner, Blaser Andreas, 
Hiltbrunner Vreni, Lötscher Benjamin, Lötscher Erika, Moser 
Andres, Riesen Barbara, Schäfer Sabine, Schweizer Ariane,  
Siegenthaler Rosa, Stettler Willi, Wiedmer Stefan, Wüthrich 
Urs, Zürcher Hans-Rudolf

Anwesend: 78 Clubmitglieder

Präsidentin Verena Gertsch eröffnet die Haupt-
versammlung mit einem Zitat von Friedrich 
Nietzsche: Die grössten Ereignisse, das sind 
nicht unsere lautesten, sondern unsere stillsten 
Stunden. Wir suchen und finden sie in den 
Bergen, diese stillen Stunden, diese grossen 
Ereignisse.

Von der Traktandenliste gemäss Ausschrei-
bung wird zustimmend Kenntnis genommen.

Wahl der Stimmenzähler
Als Stimmenzähler werden gewählt: Thomas 
Kaufmann, Margrit Batzli, Peter Rychener

Mutationen und Mitgliederbestand
Der Mitgliederbestand entwickelte sich im Jahr 
2010 wie folgt:
Stand 31.12.2009	 663 Mitglieder

Stand 31.12.2010	 701 Mitglieder

Eintritte total	  67 Mitglieder

Austritte total	  29 Mitglieder

Die Statistik zeigt folgende Mitgliederzahlen 
nach Geschlecht und Alter:
Weibliche Mitglieder	 219

Männliche Mitglieder	 482

Kategorie Einzel	 453

Kategorie Familie	 90

Kategorie frei Familie	 121

Kategorie Jugend	 37

Die Anwesenden gedenken des im Verlaufe 
des Jahres verstorbenen Clubmitgliedes Ernst 
Schmid, geb. 1919, Zollbrück. 

Ehrungen
Eine stattliche Schar kann für ihre Treue zum 
SAC und zur Sektion Emmental geehrt werden:

25 Jahre SAC 

Kaufmann Thomas

Stocker Susanne

Hutmacher Niklaus

Schweizer Ariane

Moser Andres

Müller Christof

Herrmann Rolf

Susanne Stocker, Thomas Kaufmann

40 Jahre SAC

Fankhauser Urs

Reber Samuel

Roth Rudolf

Stettler Willi

Strahm Fritz

Widmer Christian

Wiedmer Anton

Wittwer Martin

Ruedi Roth, Christian Widmer, Martin Wittwer, Samuel Reber, 
Urs Fankhauser

50 Jahre SAC 

Strahm Hanspeter

60 Jahre SAC 

Klopstein Walter Röthenmund Alfred

Röthenmund Alfred

65 Jahre SAC 

Schneiter Hans, Lemann Daniel
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Ehrung junger Sportkletterer

Auch im Jahr 2010 kletterten junge Mitglieder 
der Sektion Emmental mit grossem Erfolg:

Sarah Bucher 

1. Rang SM Bouldern 

1. Rang SM Lead 

1. Rang Jahresgesamtwertung

Stefan Karpf 

1. Rang Jahresgesamtwertung 

2. Rang SM Speed 

3. Rang SM Bouldern

Rebekka Walter 

3. Rang SM Speed 

3. Rang Jahresgesamtwertung

Sarah Bucher, Rebekka Walter

Jahresberichte

Folgende Jahresberichte 2010 wurden in den 
Clubmitteilungen Nr. 04/2010 publiziert: 

Präsidiales, Doldenhornhütte, Hohganthütte, 
Heftihütte, SAC Rettungsstation Emmental, 
Climbox, Tourenwesen, KiBe.

Weitere Berichte werden an der HV mit farben-
frohen Fotos und Kommentaren präsentiert:

JO Langnau, KiBe Lager, Senioren
wanderungen

Die Hauptversammlung nimmt von sämtlichen 
Jahresberichten zustimmend Kenntnis.

Jahresrechnung 2010, Revisorenbericht

Martin Oesch kommentiert die Jahresrechnung 
2010. Die wichtigsten Eckdaten:

Bilanz Aktiven	 CHF 188’652

Passiven total	 CHF 154’419

Gewinn	 CHF 34’233

Verteilung Eigenkapital
Eigenkapital nach Gewinnverteilung: 
Erfolgsrechnung Ertrag	 CHF 175’570

Erfolgsrechnung Aufwand	 CHF 141’337

Ertragsüberschuss	 CHF 34’233

Die Rechnungsrevisoren stellen fest, dass auch 
im Rechnungsjahr 2010 sehr umsichtig gewirt-
schaftet wurde. So wurden zum Beispiel alle 
zustehenden Subventionen von der Zentralstel-
le und vom Kanton termingerecht abgeholt.

Protokoll Hauptversammlung Protokoll Hauptversammlung

Der Revisorenbericht wird von Peter Rychener 
verlesen:

Als Rechnungsrevisoren des Schweizer Alpen-
Club SAC, Sektion Emmental, 3550 Langnau, 
haben wir die auf den 31. Dezember 2010 
abgeschlossene Jahresrechnung geprüft und 
kontrolliert. Wir stellen fest, dass

-	 die Buchhaltung mit der Bilanz und der 
Erfolgsrechnung übereinstimmt

-	 die Buchhaltung ordnungsgemäss und 
korrekt geführt ist

-	 die Vermögenswerte nachgewiesen und die 
Buchungsbelege vorhanden sind

Aufgrund unserer Prüfung beantragen wir der 
Hauptversammlung, die Jahresrechnung 
der Sektion, mitsamt der Nebenrechnung 
Climbox, für das Rechnungsjahr 2010 zu 
genehmigen.

Schweizer Alpen-Club SAC
Sektion Emmental
sig. Werner Birri	 sig. Peter Rychener
Revisor		R  evisor

Die Jahresrechnung 2010 wird einstimmig 
genehmigt.

Budget 2011

Das Budget 2011 wurde in den Clubmittei-
lungen Nr. 04/2010 publiziert. Martin Oesch 
kommentiert die einzelnen Positionen. 
Die Eckdaten:
Gesamtaufwand 		 CHF 133’650

Gesamtertrag		 CHF 145’900

Ertragsüberschuss		  CHF 12’250

Das Budget 2011 wird von der Hauptver-
sammlung einstimmig genehmigt.

Mitgliederbeiträge 2012

Die für das Jahr 2005 erhöhten Sektionsbei-
träge gelten auch für das Jahr 2012. Leicht 
erhöht wurden die Beiträge an den Zentral-
verband. Für diese ist die Hauptversammlung 
nicht zuständig. Dies ergibt folgende Mitglie-
derbeiträge:

Jugendmitglied vom 6. bis 22. Altersjahr	

Sektionsbeitrag	 25.-

Beitrag Zentralverband	 25.-

Total Mitgliederbeitrag	 50.- 

Einzelmitglied ab dem 23. Altersjahr	

Sektionsbeitrag	 32.-

Beitrag Zentralverband	 65.-	 (vorher 60.-)

Total Mitgliederbeitrag	 97.-

Familienmitglied 2 Erw. und x Kinder zwischen 6 -17 Jahren

Sektionsbeitrag	 64.-

Beitrag Zentralverband	 96.-	 (vorher 88.-)

Total Mitgliederbeitrag	 160.-

Die Hauptversammlung genehmigt die Mitglie-
derbeiträge 2012.

Wahlen

Verena Gertsch demissioniert nach sechs Prä-
sidialjahren. Walter Lüssi wird mit Applaus als 
neuer Präsident gewählt. Er stellt sich kurz vor.

Aufgewachsen am Zürichsee. Früher in Zoll-
brück, jetzt in Langnau wohnhaft. Von Beruf 
Bauingenieur, ab 1976 eigenes Ingenieurbüro 
in Langnau. Hobbys: Segeln, Skifahren, Lang-
laufen, Kochen. Jetzt pensioniert, hat mehr Zeit 
für Aktivitäten im SAC. Freut sich auf die neue 
Herausforderung.
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In die Wiederwahl kommen:
Ressort Alpinismus	A nnina Reber

Ressort Sekretariat	 Peter Mathys

Ressort Finanzen	 Martin Oesch

Ressort Jugend	 Harry Suter

Rechnungsrevisor	 Werner Birri

Die Hauptversammlung wählt alle Bisherigen 
pauschal für eine weitere Amtsdauer.

Demnach setzt sich der Vorstand im Jahr 2011 
wie folgt zusammen:

Ressort	 Ressortleitung

Präsidiales	 Walter Lüssi

Finanzen	 Martin Oesch

Sekretariat	 Peter Mathys

Alpinismus	A nnina Reber

Jugend	 Harry Suter

Hütten	 Franz Morger

Kletterhalle	 Luzia Halter

Umwelt	 vakant

Die Präsidentin informiert über die Wahlen, 
die gemäss Statuten in der Kompetenz des 
Vorstandes liegen:

Neuwahlen:
Adrian Bachmann	 Chef Rettungsstation

Raphael Kalt	 Chef Routenbau Climbox

Wiederwahlen:
Margrit Batzli	 Mitgliederverwalterin

Christine Morger	 Koordination Kurswesen

Res Zinniker	R edaktor Club Mitteilungen

Tourenprogramm 2011

Markus Wermuth stellt das Kurs- und Touren-
programm 2011 vor. Details siehe Handörgeli 
2011. Die Hauptversammlung nimmt zustim-
mend Kenntnis vom schon publizierten Touren-
programm 2011.

Verschiedenes

Verabschiedungen
Präsidentin Verena Gertsch verabschiedet 
zurücktretende Chargierte und verdankt ihren 
grossen Einsatz für die Sektion Emmental:
Peter Röthlisberger, Chef Rettungswesen, war 
mit seinen Rettern immer wieder im Einsatz. 
So wurden vermisste Wanderer gesucht und 
gefunden, abgestürzte Hunde aus misslicher 
Lage befreit. In regelmässigen Übungen wurde 
der Ernstfall trainiert. 

Roger Mathys, Routenbauchef, trug viel bei zur 
Attraktivität der Climbox. Eine besondere Her-
ausforderung war immer wieder der Regiocup. 

Zum Schluss verabschiedet Peter Mathys die 
Präsidentin Verena Gertsch. In seiner Laudatio 
hebt er besonders hervor:

Im Vorstand wurden praktisch alle Beschlüs-
se einstimmig gefasst. Verena suchte den 
Konsens und hatte immer das Interesse der 
Sektion im Auge.

Es war ihr ein Anliegen, immer sachlich und 
anständig zu diskutieren. 

Sie pflegte wertvolle Kontakte nach aussen, 
zur Zentralstelle des SAC, zu den benachbar-
ten Sektionen und zur Gemeinde Langnau.

Die Hauptversammlung dankt der scheidenden 
Präsidentin mit grossem Applaus und stimmt 
sogleich in den Trueberbueb ein. In der Gast-
stube warten die traditionellen Chäschüechli…

Schluss der Hauptversammlung um 21.50 Uhr:	

Für das Protokoll
Peter Mathys

Protokoll Hauptversammlung

Verena Gertsch und Walter Lüssi
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Ausschreibungen JO

5.-6. März
Skitour im schönen Val Maighels
Am Samstag Skitour auf den Pazolastock mit 
schöner Abfahrt zur Maighelshütte, am Sonn-
tag gehen wir auf den Piz Borel. Zusammen 
mit der JO Grosshöchstetten
Anmeldung und Auskunft bei: Matthias Balmer 
079 563 05 48 oder matthias@subi.ch

26.-27. März
Skihochtour  im Wallis
Am Samstag via Meidpass zur Turtmannhütte, 
am Sonntag Skihochtour aufs Brunegghorn
Anmeldung und Auskunft bei: Ruedi Wüthrich 
079 288 96 32  bietschhorn@gmail.com

18.-24. April
Skitourenwoche im Silvretta
Schöne Skitouren im Silvretta. Mögliche Touren 
sind der Sonnencremenberg (Piz Buin), Drei-
länderspitze, Jamspitze Silvrettahorn um nur 
einige zu nennen. Anmeldung und Auskunft 
bei: Andreas Fankhauser 079 793 15 09  
fankhauser86@gmx.ch

30.April-1.Mai
Skihochtour
Am Samstag Anreise nach Tiefenbach mit 
Übernachtung im Hotel Tiefenbach. Am 
Sonntag Aufstieg via Rohnengletscher auf den 
Galenstock. Anmeldung und Auskunft bei: 
Karin Wüthrich 079/ 647 86 82  
hohgant@gmail.com

21.-22.Mai
Klettern in Meiringen zusammen mit der 
JO Grosshöchstetten 
Klettern in einem der vielen Klettergärten rund 
um Meiringen. Mögliche Ziele sind Beretli, 
Schilingsflüh, Rotstein und Breitnollen.
Anmeldung und Auskunft bei: Andreas Fank-
hauser 079/793 15 09  fankhauser86@gmx.ch

29. Mai
Klettern Orvin zusammen mit dem SAC
Klettern im Klettergarten Roche d’Orvin (Jura)  
in 1-2 Seillängenrouten von 4b- 6b
Anmeldung und Auskunft bei: Thomas Kauf-
man 034 402 68 31 tom.ka@bluewin.ch

11.-13. Juni
Pfingstklettern in der Hefti mit der JO 
Grosshöchstetten
Klettern im Klettergarten rund um die Heftihütte 
in allen Schwierigkeiten. Wir übernachten zwei-
mal in der «heimeligen» Heftihütte. Anmeldung 
und Auskunft bei: Florian Badertscher  
079/779 56 04  f.badertscher@gmail.com

25.-26.Juni
Alpine Kletterei im Grimselgebiet
Rassige alpine Klettertour aufs Brandlammhorn 
via Südgrat. Abstieg durch das Südcouloire 
und Westgrat. Anmeldung und Auskunft 
bei: Florian Badertscher 079/779 56 04 
f.badertscher@gmail.com

Juli
Alarmrettungsübung
Der Termin  wird noch nicht bekannt gegeben.
Anmeldung und Auskunft bei: Pesche Röth-
lisberger 079 202 45 50 oder roe.stucki@
bluewin.ch

Generelles
Anmeldung für Touren an den Wochenenden jeweils bis spä-
testens Montagabend vor der Tour, für Tourenwochen 1 Mo-
nat zum voraus. Wer sich zu spät anmeldet oder sich nach 
Anmeldeschluss wieder abmeldet bezahlt einen Zuschlag 
(mindestens 5.00 CHF) oder die effektiven Mehrkosten.
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Einer für alles aus Holz

- Element-
  Rahmenbau
- Treppenbau
- Wintergärten
- Parkettarbeiten
- Reparaturarbeiten
- Innenausbau
- Schreinerarbeiten

Ob Berg oder Tal. Wir sind immer 
für Sie da.

Generalagentur Emmental, Ulrich Brechbühl
Marktstrasse 18, 3550 Langnau
Telefon 034 408 12 12, Fax 034 408 12 10
www.mobiemmental.ch 27
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KarFr/Sa 22./23. April 
Skitour Lötschenpass - Gemmi 
Am Karfreitag fahren wir mit dem Zug und 
den Lauchernalpbahnen auf den Hocken-
horngrat. Von dort ums Hockenhorn (evtl. 
mit Gipfelbesteigung) via Lötschenpass und 
Gizzifurgge nach Leukerbad. Aufstieg max. 
zwei Stunden und viel Abfahrt. Von Leukerbad 
mit der Seilbahn auf den Gemmipass, wo wir 
übernachten. Am Samstag besteigen wir einen 
Gipfel in der Umgebung (Wildstrubel, Dauben-
horn etc.) je nach Verhältnissen. Aufstieg ca. 
vier Stunden. Anmeldung bis So.17.4. an Kuno 
Streit Tel. 034 496 55 46

Sa/So 30. April/1. Mai 
Skihochtour Doldenhorn   

Anspruchsvolle Skitour auf «unseren Hausberg». 
Samstag: Vom Bahnhof Kandersteg zur Hütte; 
ca. 3 Std. Aufstieg. Sonntag: Aufstieg aufs 
Doldenhorn und Abfahrt/Abstieg zurück nach 
Kandersteg; ca. 6 Std. Aufstieg und 1800 Hm 
Abfahrt in recht steilem und zum Teil exponier-
ten Gelände. Anschliessend Fussabstieg nach 
Kandersteg. Anreise: mit ÖV. Kosten pro Person: 
Reise ab Langnau Fr. 31.- (Halbtax), Hütte mit HP 
ca. Fr. 60.-, Führung durch Bergführerin ca. Fr. 
200.-. Anmeldung bis Mo 25.4. an Annina Reber, 
079 560 78 86 oder annina.reber@gmail.com

Fr Abend/Sa 6./7. Mai 
Kletterkurs für Jedefrau und Jedermann 
Der traditionelle Anlass findet am Freitag 
Abend, wie gewohnt, in der Climbox statt. Wir 
lernen die Grundlagen des Kletterns. (Knoten, 
Sicherheit, Klettertechnik). Am Samstag klet-
tern wir draussen – hoffentlich an der Sonne – 
und gewinnen Sicherheit in Einseillängen- und/
oder Mehrseillängenrouten. Anreise: mit PW 
(falls vorhanden) oder ÖV. Kosten: Für Mit-
glieder Fr. 15.- und für Nichtmitglieder Fr. 40.- 
(exkl. Reisekosten, Mietmaterial und Eintritt in 
die Climbox). Anmeldung bis Mittwoch, 4.5.  
an Annina Reber, 079 560 78 86 oder  
annina.reber@gmail.com

Fr 20. Mai 
Dent de Lys – Narzissenwanderung  
Wir starten in Montbovon und überschreiten 
die Dent de Lys nach Nordosten. Vom Gipfel 
geht’s steil hinab und später auf Wanderwegen 
nach Albeuve. Unterwegs wandern wir durch 
Weiden voller Narzissen. Am Gipfel müssen 
wir etwas kraxeln. Es hat Kabel und Ketten 
zur Hilfe. Schwierigkeit: T5 Material: Wander-
ausrüstung 1’200 HM, ca. 6-7h / 14 km. Reise 
mit der Bahn von Langnau nach Montbovon, 
Rückkehr von Albeuve. Anmeldung bis So 15. 
Mai. bei Christoph Barth, Tel. 076 200 27 32 
oder fenek@sunrise.ch

Sa 28. Mai 
Suonenwanderung Baltschiedertal
Route: Eggerberg – Laldneri Suon – Eggen 
– Gorperi Suon  – Ze Steinu – Niwärch – 
Ausserberg. Schwierigkeitsgrad maximal T3. 
Wichtige Voraussetzung: Trittsicherheit und 
Schwindelfreiheit! Aufstieg 450 HM, Abstieg 
370 HM, Wanderzeit ca. 6 Stunden. Reise mit 
ÖV. Langnau ab 07:37, Konolfingen ab 08:01, 
Thun ab 08:18, Visp Bus ab 09:02, Eggerberg 
an 09:08. Ausserberg ab 15:48, Langnau an 
18:04. Auskunft und Anmeldung bis Mi 25. 5. 
an Peter Mathys, 031 921 24 36 oder  
079 275 25 37.

So 29. Mai 
Plaisir Klettern Orvin JO/SAC  
Die wunderbaren, bis zu drei Seillängen hohen 
Aufschwünge über Orvin eignen sich ideal als 
Einstieg in die Klettersaison. In den Routen 
vom 3. bis zum 6. Schwierigkeitsgrad kommen 
alle auf ihre Rechnung: Sei‘s in abwechslungs-
reicher Kanten-, griffiger Loch- oder feiner 
Plattenkletterei. Nebenbei wollen wir auch die 
Handhabung des Seils auffrischen. Tagestour 
von ca. 7.30 bis 18.00 Uhr. Anmeldung bis Do 
26. 5. an Thomas Kaufmann  079 218 35 60

AusschreibungenAusschreibungen

Erläuterung der Schwierigkeitsangabe

Für alle geeignet. 
Insbesondere auch 
für Einsteiger und 
Wiedereinsteiger 
und solche die es 
gerne gemütlich 
haben.

Für alle Tourengän-
ger, die regelmäs-
sig unterwegs sind 
und eine gewisse 
Routine mitbringen.

 

Diese Touren 
werden meist von 
Bergführern gelei-
tet. Für versierte 
SAC-ler, die auch 
selbständig Touren 
unternehmen.

Seit 1. Januar 2011 ist das neue Kosten- 
und Spesenreglement des Ressorts 
Alpinismus in Kraft. Pro Tourentag wird 
obligatorisch eine fixe Pauschale von  
CHF 10 erhoben. 

Sa/So 12./13. März 
Skitour Schwalmere 
Im Skitourenführer steht: Ein mächtiger Berg, 
ein prächtiger Aussichtspunkt und ein erstran-
giger Skiberg: Braucht’s mehr? Am Sa in 1½  
bis 2 Std. in die Suls-Lobhornhütte, evtl. noch 
ein Abstecher auf die Sulegg. Am So in ca. 4 
Std. auf die Schwalmere (ca. 950 hm). Abfahrt 
je nach Verhältnissen entlang der Aufstiegs-
route oder direkt ins Soustal. Übernachtung in 
der Lobhornhütte, Kochen werden wir selber. 
Anreise mit ÖV, Anmeldung bis Mo 7.3. an 
Küsu Wermuth, 031 301 30 67.

Mi, 16. - So, 20. März 
Skitourentage Alpe Devero 
Die Anmeldefrist ist bereits abgelaufen.

Sa 19. März 
Skitour Gemsberg 
Genussreiche Sulzschnee Skitour mit ras-
siger Abfahrt im Raum Grosse Scheidegg. 
Aufstiegszeit ca. 3½ - 4 Std.; Reise mit PW; 
Anmeldung bis am Fr 18.3. an Niklaus Räss, 
033 971 37 78

Mi-So 6.-10. April 
Skitourentage 50+ Val die Campo -
Gemütliche Skitouren für aktive ältere Clubmit-

glieder (Altersgruppe 50 – 70). Falls mit 50+ 
nicht ausgebucht, sind auch Jüngere willkom-
men! Anreise mit ÖV. Unterkunft mit Halb-
pension in der SAC-Hütte Saoseo. Touren je 
nach Verhältnissen im Skitourengebiet Bernina 
- Val di Campo. Detailprogramm auf Anfrage. 
Teilnehmerzahl beschränkt. Bergführer Ueli 
Werren. Anmeldung bis Fr 11.3. an Peter 
Mathys, 031 921 24 36, 079 275 25 37 oder 
peter41mathys@gmail.com. 

!!! Achtung neues Datum!!!
Sa/So 09./10. April 
Skitour Sustenpass 
Das Gebiet am Sustenpass ist ein grossarti-
ges Skitourengebiet. Vom Steingletscher aus 
suchen wir die besten Sulzschneeverhältnisse. 
Aufstieg gut 1’000 hm (4-5 Std.). Anreise mit 
PW bis zur geschlossenen Barriere, Anmel-
dung bis Mo 4.4. an Ruedi Wüthrich,  
079 288 96 32

Fr 15. April 
Klettertour Arête du Raimeux  
– Jura Kraxeln bei Moutier 
Vom Bahnhof Moutier wandern wir durch die 
Gorges de Moutier zum Beginn eines kleinen 
Grates. Kraxelnd und kletternd arbeiten wir 
uns am Grat entlang aufwärts und geniessen 
die Tiefblicke in die Schlucht von Moutier. 
Am Ende des Grates wandern wir auf einem 
Wanderweg zurück nach Moutier. Die Arête 
ist ein Geheimtipp für genüssliches Kraxeln. 
Schlüsselstelle ist ein ca. 8m hoher Turm 
mit Eisenstiften. Der Spassfaktor ist hoch! 
Schwierigkeiten: Klettern II / T5  Material: 
Gstältli, Karabiner, Wanderschuhe 700HM / ca. 
5-6h. Reise mit der Bahn von Langnau nach 
Moutier. Anmeldung bis spätestens So 10. 4. 
bei Christoph Barth, Tel. 076 200 27 32 oder 
fenek@sunrise.ch

Mo-Do 18.-21. April 
Skihochtourentage Arolla-Chamonix 
Die Anmeldefrist ist bereits abgelaufen.
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Auffahrt 2. Juni 
Klettern Brüggligräte -
An grossen Griffen klettern wir den Grat empor 
der nach oben hin immer schöner wird… 
Schwierigkeit max. 4c, Anfahrt mit PW.  
Anmeldung bis Di 31. 5. an Kuno Streit  
Tel. 034 496 55 46

Sa 18. Juni Arbeitstag Doldenhornhütte
Kleinere und grössere Arbeiten sind wiederum 
in und um die Hütte herum zu erledigen. Ver-
pflegung in der Hütte. Jedermann und -frau ist 
herzlich willkommen zum Mithelfen. Anreise mit 
PW, Treffpunkt Langnau 7:00 Uhr, Rückkehr 
nach Langnau ca. 19:00 Uhr. Ausrüstung Ar-
beitskleider und gute Schuhe. Anmeldung bis 
Mi 15.6. an Franz Morger, 034 496 86 35 oder 
franz.morger@gmail.com.

Sa/So 25./26. Juni Blumenwanderung
Entdecke die einzigartige Bergflora auf dem 
Weg und in der Umgebung der Doldenhorn-
hütte. Frauenschuh, Männertreu, Moosau-
ge und viele mehr werden dazu gehören. 
Treffpunkt: Parkplatz Talstation Sessellift 
Oeschinensee, Kandersteg, 9:30 Uhr mit guten 
Wanderschuhen, Regenschutz, evtl. Kamera, 
Zwischenverpflegung. Samstag: Gemütli-
che Wanderung zur Doldenhornhütte (1’000 
hm) mit viel Blumenkunde. Mittagessen aus 
dem Rucksack. Sonntag: Alpenblumen auf 
2’000 m., Mittagessen in der Doldenhornhütte. 
14:00 Uhr Abmarsch nach Kandersteg. 
Anmeldung bis Fr. 17. 6. an Fritz Morgenthaler, 
034 402 14 61.

Sa/So 2./3. Juli Eiskurs
Die ideale Vorbereitung auf die Hochtourensai-
son. Anmeldung und nähere Auskunft bis Mo 
27.6. bei Martin Reber, 079 414 75 79

Samstag/Sonntag, 9./10. Juli Hochtour 
Pigne de la Lé  
Samstag: Treffpunkt Bahnhof Langnau 8:00 
Uhr. Fahrt mit PW nach Grimentz und Aufstieg 
zur Moiryhütte, ca. 2 Std. Sonntag: Über-
schreitung der Pigne de la Lé (3’396 m), ca.  
4 Std. Leichte und kurze Hochtour im  
Val d’Anniviers, inmitten der Walliser Hochal-
pen. Anmeldung bis Mo 4. 7. an Franz Morger,  
034 496 86 35 oder franz.morger@gmail.com.
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Stefanstag in der Hohganthütte

Heiliger Abend, Weihnachten, Stefanstag: drei 
Festtage in Folge. Aber was feiert man eigent-
lich am Stefanstag? In der katholischen Kirche 
gedenkt man dem Martyrium des Heiligen 
Stefans, im evangelischen Kalender ist es der 
2. Weihnachtstag – und in der SAC Sektion 
Emmental ist es Hüttenaltjahr, Hüttensilvester 
und Hüttenneujahr in einem.

Der Brauch ist vor Jahrzehnten entstanden. 
Ursprünglich war es das Geburtstagsfest des 
Hüttenwarts, heute einfach der traditionel-
le Gang einer Gruppe von Insidern, die mit 
Schneeschuhen oder mit Skis vom Hübeli 
aufsteigen, in der Hohganthütte eine Suppe 
kochen und dazu die sagenhaften Würstli des 
Hübeli-Metzgers essen, ein oder zwei Gläser 
Oktobertee trinken und das einfache Mahl mit 
einer riesigen Hohgant-Merängge abrunden.»

Als wir im Hübeli am 26. Dezember 2010 star-
teten, lag noch alles im Schatten. Im Schärpfe-
berg erglühten hoch oben erste Tannenwipfel, 
im steilen Aufstieg zur Schluecht kamen wir 
ins Sonnenlicht. Traumhaft die tief verschneite 

Winterlandschaft! Die Kochequipe sprintete an 
der Spitze, die Nachzügler rasteten auf dem 
Bänkli vor der Schluechthütte. Bald öffnete 
sich die Sicht auf den Furggegütsch, und 
kurz vor der Waldgrenze schloss ein schnel-
ler Schneeschuhläufer zu uns auf. Es war 
Zaza, ein bekannter T6-Spezialist, der wie ich 
seine Tourenberichte bei hikr.org publiziert. 
Plaudernd stiegen wir gemeinsam hinauf zur 
Hohganthütte, wo er dann Richtung Steinige 
Matte entschwand.

In der Hütte dann die übliche Geselligkeit: 
erzählen, diskutieren, plagieren, Suppe, Wurst 
und Merängge essen, Oktobertee trinken, 
singen....., und wie immer ein bisschen spät 
zur Abfahrt über Ällgäuli, Nollen, Harzisbode 
starten.

Die Landschaft erglühte nun im Licht der 
Nachmittagssonne, die Schatten wuchsen, 
die letzten Hänge belohnten mit herrlichem 
Pulverschnee. Wie immer hielten wir dann in 
der Alpenrose in Bumbach Rückblick auf den 
einmalig schönen Stefanstag.

Peter Mathys

Skitour Kemmeriboden 29.-30. Jan.
Sebastian, Jürg, Benjamin, Nathalie, Renate, Martina, Silvan, 
Lorenz, Marinna, Manuela, Karin, Adrian, Andreas

Wius uf dr Schratte ke Schnee het gha, simer 
haut is Schangnou. Es paar hi d’ID Dahiimme 
vergässe, drum himer du no Problem übercho 
am Zou. Mir si am 4i im Hübeli acho u si nä 
no chli dr Hogr düruf ga Barryöxle. Wo du 
d’Sunne hingerem Horizont versunke isch, 
simer zrugg id’Hütte es wäuts Fueder Älpler-
magaroni ga choche. Nach viune Witze umene 
grosse Lachchrampf hi di Grosse di Chline 
ist Bett brunge u si nä mit de ganz schlimme 
Witze cho. Am nächschte Morge simer am 
haubi achti uf, u hi nes tous Zmorge gno mit 
aut bewährter Ovomautinecreme. Nachdäm 
himer du d’Schi aglit. Die mit de aute J&S 
Lade hi immer ä chli gmeckeret. Mir si du mit 
Voudampf richtig Ällgäuwlickä gloffe. Nach 
öppe drei Pousene umene Biwakbou simer du 
schnäu dobe gsi. Mir hi d’Schi häre gsteut, üs 
es Sächsgangmenü la serviere u hi d’Ussicht 
gnosse. Bim ache fahre hi die mit de aute Lade 
chli Müeh gha, doch wo du ungernache der 

Schnee besser isch worde, isch du das o flott 
gange. Nachdäm dasmer hi d’Hütte putzt, 
simer aui Hei zue.

Tourenberichte JO
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den Hang hinunterschwingen. Bei den übrigen 
führt dieser Schwierigkeitsgrad zu seltsam 
anzuschauenden «Fahrtechniken» und Pur-
zelbäumen. Befürchtungen werden laut, dass 
diese Einsteigertour hoffentlich für niemanden 
zur Aussteigertour werde. Schliesslich errei-
chen wir den Schlittelweg, da ist das Fahren 
zwar einfacher aber dafür nicht so spannend 
wie im Gelände. Die einzigen Hindernisse sind 
hier Fussgänger und Boarder, aber die gehen 
von selbst zur Seite, ganz im Gegensatz zu 
de Sträuchern und Felsen weiter oben. Der 
Weg endet schliesslich kurz vor Wiler. Zu Fuss 
durchqueren wir das Dorf bis zur Talstation der 
Bahn wo das Postauto wartet. Wir sind etwas 
später dran als vorgesehen, deshalb treten wir 
die Rückreise ohne vorherigen Zwischenstopp 
in einer «Beiz» an.

Küsu und Gaby, wir danken euch für diese 
schöne Tour und das Prachtwetter das ihr 
reserviert habt.

Skitour für Jedefrau und Jedermann
So. 16. Januar 2011

Leiter: Küsu Wermuth  und Gaby Berger

Teilnehmer: Rony,Doris,Rene, Hanspeter, Renate, Erika, Pia, 
Kahlil, Michael, Daniela

Freitag 14. Januar. Mit gemischten Gefüh-
len greife ich zum Telefon um mich bei Küsu 
zu erkundigen , ob die 1. Tour der Saison 
überhaupt zustande kommt. Vor der Tür kein 
Fleckchen Schnee mehr und frühlingshafte 
Temperaturen. Doch meine Sorge ist unbe-
gründet, Küsu hat die Tour einfach ins Wallis 
verlegt. Eine bessere Wahl hätte er nicht treffen 
können, die Lauchernalp zeigt sich von ihrer 
besten Seite, mit super Wetter und reichlich 
Schnee. Wie üblich beginnt die Einsteigertour 
mit Kaffee und etwas Theorie, nur dass wir 
diesmal im Restaurant Zudili, der Bergstation 
Lauchernalp sind, statt im Kemmeriboden. 
Anschliessend begeben wir uns mit der Bahn 
bis ganz nach oben, fahren erst mal ein kurzes 
Stück die Piste hinunter und verlassen sie 

dann. Etwas abseits der Piste, sucht Küsu ein 
ebenes, sonniges Plätzchen. Dort halten wir 
an und montieren die Felle. Dann teilen wir uns 
in 2 Gruppen auf und los gehts . Der Aufstieg 
ist leicht, wir schwitzen nur wegen der Sonne. 
Unterwegs üben wir ein paar Spitzkehren und  
worauf  im Gelände zu achten ist, um mög-
lichst keiner Lawine in die Quere zu kommen. 
Bereits nach 2 Std. sind wir oben angelangt. 
Oben, das heisst auf dem Grat vor dem Elwen-
tätsch. Bis auf den Gipfel wäre nicht lohnend, 
da es ausgeapert ist. Die Aussicht ist auch 
hier fantastisch. Wir erfrischen uns mit Speis 
und Trank und dann machen sich alle für die 
Abfahrt fertig. Wenn irgend möglich will Küsu 
bis ins Tal hinunter fahren.Das sind immerhin 
ca. 1700 Höhenmeter bei unterschiedlichen 
Schneeverhältnissen, «etwas» mehr als bei der 
Einsteigertour üblich. Trotz der frühlingshaften 
Temperaturen ist der Schnee nicht sulzig und 
schwer, so können wir die ersten Hänge richtig 
geniessen. Dann wird das Gelände steiler und 
der Schnee schwieriger. Ein paar wenige kön-
nen auch unter diesen Umständen ganz locker 

Tourenberichte
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Skitour Ällgäuwlicka vom Sonntag,  
23. Januar 2011

Leitung: Franz Morger und Ruedi Wüthrich

Teilnehmer: Morger Christine, Wüthrich Madlen, Roth Daniela, 
Liechti Erika, Brechbühl Renate, Brunner Rena, Bieri Rosma-
rie, Brechbühl Hanspeter, Blum René, Mengisen Rony, Res 
Wälti, Ryser Simon

08:00 h Treffpunkt Bahnhof Langnau. Eine 
Gruppe gutgelaunter Skitourenfreunde ist 
bereit zur Abfahrt in den Kemmeriboden. Dort 
trinken wir in der warmen Gaststube erstmal 
einen Kaffee und studieren das Lawinenbulle-
tin, welches Ruedi mitgebracht hat. «Lawinen-
gefahr erheblich», dass heisst für uns: Unser 
Ziel wird unter 2000 m.ü. M. sein. Um 9:30h 
schnallen wir die Felle an die Ski und mar-
schieren los Richtung Ällgäuwlicka. Es ist kalt, 
das Wetter dafür traumhaft. Blauer Himmel, 
wunderbarer Pulverschnee und die Tannen 
weiss vom Rauhreif.

Da wir in einer grossen Gruppe unterwegs 
sind, teilen wir uns auf. Kurz vor unserem Ziel 
werden wir angehalten, Sicherheitsabstände 
von 5 bis 6 Metern zum Nächsten einzuhalten, 

um die Schneedecke zu entlasten.
Der letzte Aufstieg hat es (jedenfalls für mich :-) 
in sich, da wir in jeder Kurve die «Spitzcheeri» 
anwenden müssen – da wäre man manchmal 
froh, wenn man ein bisschen beweglicher 
wäre...

Oben zeigt sich die Natur von seiner schöns-
ten Winterpracht. Der Aufenthalt in der Lücke 
dauert nicht sehr lange, da sich jeder auf die 
Abfahrt freut. Die Vorfreude ist berechtigt, die 
Unterlage ist zwar nicht ideal, oftmals kann 
man unter den Ski die Steine spüren – die 
dann auch Ihre Spuren am Belag hinterlassen – 
aber abgesehen davon ist es super!!

In raschem Tempo, und mit einem Jutzer von 
Ruedi erreichen wir alle frisch und munter den 
Kemmeriboden und lassen die Tour in der 
Gaststube ausklingen.

Herzlichen Dank an die Tourenleiter und an alle 
Teilnehmer.

Erika Liechti, Wasen

Skitour zum Spitzhorli, 21. Januar 2011
Teilnehmer: Christoph, Christine, Rosmarie, Manuela, Michael 
und Sabine

Schwarzsee-Patraflon-Charmey, eine leich-
te und lustige Skisafari mit anschliessender 
Wellness Einlage im Thermalbad. So lautete 
die «gluschtig-machendi» Tourenausschreibung 
unserer Sektionstour vom SAC Emmental 
doch leider macht der Schneemangel unsere 
Vorfreude zur Nichte. Aber unserer Tourenleiter 
hat sich eine gute schneereichere Alternativtour 
auf’s Spitzhorli ausgedacht und uns nach reifli-
cher Überlegung sogar noch 2 Stunden länger 
schlafen lassen ;o)….super!

Nach einer langen aber unterhaltsamen Zug- 
und Busfahrt treffen wir vollzählig und mit 
sämtlichem Material ;o) um 9.55Uhr beim Sim-
plon, Hospiz 1’997m ein und können schon 
bald an der strahlenden Sonne via Hopsche 
2’017m auf dem hartgefrorenen und verblase-
nen Schnee losmarschieren. Im steilen Hang 
vor der Rossusee Ebene kommen uns die Har-
scheisen gerade gelegen und so erreichen wir 
ohne grössere Probleme via üsseri Nanzlicke 
2’602m unser heutiges Gipfelziel das Spitzhorli 
2’729m. Erst hier kriegen wir den angesagten 

Ostwind richtig zu spüren und machen uns 
nach einer kurzen Gipfelrast an die teils rup-
pige, aber dennoch gute Abfahrt zurück zum 
Hospiz, wo wir von den netten Mönchen sogar 
bewirtet werden, obschon ihr Restaurant zu 
dieser Zeit geschlossen ist. Dank ihnen können 
wir die Wartezeit für’s 14.53 Uhr Postauto an 
der Wärme verbringen. Und so neigt sich leider 
dieser super Tourentag mit der angenehmen 
SAC-Truppe dem Ende entgegen. 

Härzlechi Gratulation u es grosses Dankeschön 
a Christoph Barth, wo üs hüt mit syre erschte 
Schiitour nachem Unfau souverän gleitet u üs ä 
tolle Touretag ermüglechet het!

Tourenberichte

Blick auf den Brienzersee Richtung Meiringen 
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Postcode 1 

	    P.P.
3550 Langnau i.E.

Dank unseren Gönnern

Aebi Hans 
Ehrenmitglied 
Kirchgasse 7 
3550 Langnau

Keller Heinz 
Ehrenpräsident  
Alleestrasse 26 
3550 Langnau

Liebe Kameradinnen und Kameraden, bitte 
berücksichtigt bei euren Einkäufen unsere 
Inserenten und Sponsoren. Danke!

Nächster Redaktionsschluss:  
30. Mai 2011. E-Mail: res@illustres.ch


